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Jungen 19 Kreisliga

SG Arheilgen III : TTF Hähnlein 1965 
Samstag, 27.04.2024, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der SG 
Arheilgen III und der TTF Hähnlein 1965

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:18 Sätzen trennten sich die
Spieler der TTF Hähnlein 1965 beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga am
Samstagnachmittag von der SG Arheilgen III. Rund 115 Minuten dauerte das Match, ehe das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Dominik Keisner, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Keisner / Neis bei ihrem Sieg gegen Bernhard / Baar und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Auf Messers Schneide stand die im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
erwartete Partie zwischen Moritz Kerber und Benjamin Baar, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 7:
11, 11:3, 11:7, 6:11 durchsetzte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dominik Keisner den Gastspieler Lars
Bernhard in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dass
der unterlegene Gastspieler Bernhard nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht
den eindeutigen Verlauf des Spiels. Nach gewonnenem ersten Satz gab Fjonn Neis das im Vorfeld
als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Theo Bonrad noch aus der Hand und
verlor mit 11:9, 12:14, 4:11, 8:11. Stefan Stalyanov hatte nachfolgend gegen Lars Bernhard bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Dominik Keisner hatte seinen Gegner Theo Bonrad beim
ungefährdeten 11:1, 11:3, 11:6 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nachdem beide
Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Stefan Stalyanov bei seiner 0:3-Niederlage gegen Benjamin Baar ab
dem Start. Den Sieg von Lars Bernhard konnte Fjonn Neis im wenig später folgenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 9:15 (Neis) bzw. 15:26 (Bernhard)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Wenig Chancen ließ wiederum Dominik Keisner bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Benjamin Baar. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 4:5. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Moritz Kerber und Theo Bonrad, die Moritz Kerber letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Arheilgen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:21 bei 4 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTF Hähnlein 1965 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG Arheilgen III

Doppel: Keisner / Neis 1:0 
Einzel: D. Keisner 3:0, F. Neis 0:2, M. Kerber 1:1, S. Stalyanov 0:2 

 TTF Hähnlein 1965
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Doppel: Bernhard / Baar 0:1 
Einzel: T. Bonrad 1:2, L. Bernhard 2:1, B. Baar 2:1


